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Einleitung

Immer mehr Menschen leben gesundheits- und umweltbewusst. Nachhaltige 
Materialien, Wohngesundheit und Hochwertigkeit bekommen einen immer  
höheren Stellenwert und liegen voll im Trend.

Die innovativen und lösungsorientierten Produkte der Saint-Gobain Weber AG  
sorgen zusammen mit der hohen Serviceleistung von über 60 Spezialisten im 
technischen Aussendienst für ein Maximum an Produktivität auf der Baustelle. 

Die pastösen MARMORAN Deckputze und Farben werden in Volketswil herge-
stellt. Alle Kleber und Einbettungsmassen werden im grössten Schweizer Trocken-
mörtelwerk in Boningen hergestellt. Die mineralischen Weber Deckputze stammen 
von unserer Schwesterunternehmung SG-Weber GmbH in Deutschland.

Für die nachfolgend beschriebenen Systemaufbauten wird eine erhöhte Anforde-
rung an das handwerkliche Können des Verarbeiters gestellt. Bei der Vergabe von 
Aufträgen empfiehlt es sich dies zu berücksichtigen. Bei Fragen wenden Sie sich 
bitte an Ihren zuständigen Technischen Berater.

Renaissance der traditio-
nellen Deckbeschichtungen

ü   Keine auswaschbaren Biozide

ü   Mineralische Materialien
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Generelles zum System MARMORAN MINERAL 2K
•  Der Grundputz darf fassadenseitig die Mindestdicke von  

10 mm an keiner Stelle unterschreiten. 
(Leibungen ausgenommen) 

•   Der Fassadenschutz muss während der Verarbeitung und 
Trocknung so erfolgen, dass die Flächen vor Sonnen- 
einstrahlung, Regen und Wind geschützt sind (mindestens 
die zwei obersten Gerüstgänge einhausen). Restliche  
Fassadenteile sind mit einem Gerüstnetz zu versehen. 

•  Die Verarbeitung ist auf den Temperaturbereich von 
8 – 30 °C beschränkt. 

•  Mineralische Produkte können durch uneinheitliches Saug-
verhalten und Trocknen wolkig erscheinen.  

•  Mischverhältnisse, Verarbeitung sowie Schutzmassnahmen 
sind dem Technischen Merkblatt zu entnehmen und einzu-
halten.

MARMORAN MINERAL 2K Pursilikat

MARMORAN MINERAL 2K kann auf 
allen mineralischen Untergründen 
appliziert werden. Kommt eine ver-
putzte Aussenwärmedämmung zum 
Einsatz, wird mit Vorteil eine Mineral-
wollplatte verwendet. 

ü
   Dämmplatten:  
MW-Eco 034 /  
MW-1 034

ü
   Schicht 1: Mineral Ein-
bettmasse KK75 mit 
Zahntraufel auftragen

ü
   Schicht 2: Armierungsgit-

ter KA60 Standard PLUS 
mit Einbettungsmasse 
KK75 einbetten

ü
   Deckbeschichtung: 
weber.star 223  
weber.star 281

ü
   Fluatierung:  
Fluatin FG0900

ü
   Anstrich: Marmoran 

Colora 1460 mineral 2K
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Verarbeitung MARMORAN MINERAL 2K Pursilikat
Gewebeeinbettung 1-fach oder doppelt

1 2

3 4

1

2

3
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 Kantenschutzprofile versetzen 
Für das System Marmoran Mineral 2K 
empfehlen wir den ISO-Gewebekanten-
schutz Typ W15. Diese werden mit der 
Einbettungsmasse KK75 versetzt. 
Alternativ kann mit Anschlaglatten 
gearbeitet werden.
 
     Aufbringen des Grundputzes 
Die MARMORAN MINERAL Einbet-
tungsmasse KK75 wird maschinell oder 
per Hand auf den trockenen, sauberen 
und tragfähigen Untergrund appliziert.

      Abziehen 
Anschliessend wird die ganze Fläche 
mit einer gezahnten Kartätsche oder 
Zahntraufel abgezogen. Die verblei-
bende Schicht muss 7 – 8 mm Dicke 
aufweisen.

 Gewebeeinbettung 
Nach einer Standzeit von 2 – 3 Wochen 
(abhängig von Luftfeuchte und Tempe-
ratur) wird das Armierungsgitter Stan-
dard PLUS KA60 mit der MARMORAN 
MINERAL Einbettungsmasse KK75 
eingebettet. Die minimale Schichtdicke 
des gesamten Aufbaus beträgt nun 
mindestens 10 mm.

Variante 1: Grundputz mit einem Gewebe (KA60)
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3 Kantenschutzprofile versetzen 
Für das System Marmoran Mineral 2K 
empfehlen wir den ISO-Gewebekanten-
schutz Typ W15. Diese werden mit der 
Einbettungsmasse KK75 versetzt. 
Alternativ kann mit Anschlaglatten 
gearbeitet werden.

 Aufbringen des Grundputzes 
Die MARMORAN MINERAL Einbet-
tungsmasse KK75 wird maschinell oder 
per Hand auf den trockenen, sauberen 
und tragfähigen Untergrund appliziert.

 Doppelte Gewebeeinbettung 
Die doppelte Gewebeeinbettung wird 
mit MARMORAN MINERAL KK75 
ausgeführt. 

Es ist im Besonderen auf Folgendes  
zu achten: 

•  Die Überlappung (mindestens 10 cm) 
der einzelnen Gewebebahnen darf 
nicht übereinander liegen. 

•  Das 2. Armierungsgitter wird um eine 
halbe Bahn versetzt. 

•  Zwischen den Armierungsgittern 
muss genügend Einbettugsmasse 
sein. 

•  Gesamtdicke: Mindestens 10 mm

Variante 2: Grundputz mit doppeltem Gewebe (KA60)
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MARMORAN MINERAL 2K Pursilikat
Deckbeschichtung

Deckbeschichtung

Nach genügender Durchtrocknung des 
Grundputzes wird der mineralische 
Deckputz appliziert und strukturiert. Für 
die Deckbeschichtungen sind aus-
schliesslich die auf das System abge-
stimmten Produkte zu verwenden. 

Abriebstrukturen: 
MARMORAN weber.star 

Modellierte oder feine Strukturen: 
MARMORAN MINERAL Modellierputz 
weber.star 281

Stellvertretend für die vielen 
Strukturierungsmöglich-
keiten:

ü
   Oben links:  
weber.star 281

ü
   Oben rechts: Modelier-
putz H415 glatt

ü
   Unten links:  
weber.star 223 (2 mm)

ü
   Unten rechts: weber.star 
281 mit Strukturtraufel

ü
   Die Mindeststärken von 
2.0 mm müssen eingehal-
ten werden

ü
   Glatte Verputze neigen zu 
Schwundrissen
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Verarbeitung MARMORAN MINERAL 2K Pursilikat
Anstrich MARMORAN Colora 1460 mineral 2K

Anstrich MARMORAN 

Colora 1460 mineral - 2K

Vor den Anstricharbeiten muss die 
Deckbeschichtung auf Alkalität und 
Sinterschichten geprüft werden. Sind 
Versinterungen sichtbar, muss der 
gesamte Untergrund fluatiert werden. 

•  Sobald die Alkalität auf den Sollwert 
gesunken ist, kann der 1. Anstrich 
erfolgen. 

•  2. Anstrich: Nach einer Wartezeit von  
24 Stunden möglich 

•   Das Auftragen der Pursilikatfarbe 
erfolgt mit einer geeigneten Bürste  
– keine Roller verwenden! 

Die Applikation von MARMORAN 
Colora 1460 mineral - 2K Farbe muss 
unbedingt nach der Verarbeitungsan-
leitung MARMORAN Colora 1460 
mineral - 2K erfolgen.

MARMORAN  
Colora 1460 mineral 2K

Mischung: 1:1 + 20 % Fixaktiv auf Gesamtmenge

1. Anstrich

Mineralfarbpulver Komp. A Fixativ Komp. B Fixativ Komp. B

MARMORAN  
Colora 1460 mineral 2K

Mischung: 1:1 + 20 % Wasser auf Gesamtmenge

2. Anstrich

Mineralfarbpulver Komp. A Fixativ Komp. B Wasser

20 kg20 kg

20 kg20 kg

20 kg20 kg

20 kg20 kg

8 l8 l

8 l8 l
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Generelles zum System MARMORAN MINERAL  
Edelkratzputz 

•  Der Grundputz darf fassadenseitig die Mindestdicke von  
8 mm an keiner Stelle unterschreiten. (Leibungen ausge-
nommen) 

•  Der Fassadenschutz muss so erfolgen, dass die Flächen vor 
Sonneneinstrahlung, Regen und Wind geschützt sind. 

•  Die Verarbeitung ist auf den Temperaturbereich von 
8 – 30 °C zu beschränken. 

•  Mineralische Produkte können durch uneinheitliches Saug-
verhalten und Trocknen wolkig erscheinen.  

•  Mischverhältnisse, Verarbeitung sowie Schutzmassnahmen 
sind dem Technischen Merkblatt zu entnehmen und einzu-
halten.

MARMORAN MINERAL Edelkratzputz

Eine einzigartige Deckbeschichtung 
stellt der MARMORAN Edelkratzputz 
(weber.top 200-204) dar. Bedingt 
durch die namensgebende Applikation 
– das Kratzen der Oberfläche – wird 
eine einzigartige Struktur erreicht. 

MARMORAN Edelkratzputz kann auf 
allen mineralischen Untergründen 
appliziert werden. Kommt eine ver-
putzte Aussenwärmedämmung zum 
Einsatz, wird mit Vorteil eine Mineral-
wollplatte verwendet. 

ü
   Dämmplatten:  
MW-Eco 034 /  
MW-1 034

ü
   Schicht 1: Einbettungs-
masse: KK72 / KK80 
connect!

ü
   Schicht 2: Armierungsgit-

ter KA60 Standard Plus, 
Einbettungsmasse KK72 
oder KK80 Connect!

ü
   MARMORAN Edelkratz-
putz (weber.top 200-
204) Schichtstärke  
10 mm (Putzauftrag  
10 mm + Kornstärke)

ü
   MARMORAN Edelkratz-
putz gekratzt
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MARMORAN MINERAL Kratzputz 
Gewebeeinbettung: Siehe Seite 8 und 9

1

3 4

2

1

2

3

4

 Die Einbettungsmasse Marmoran 
KK72 / KK80 connect! muss waage-
recht aufgeraut sein, z.B. mit ge-
zahntem Flächenspachtel, Putzkamm 
oder Besen.

 Der Edelkratzputz z.B. weber.top 
200-204 wird je nach Kornstärke 
zwischen 10 und 15 mm dick aufgetra-
gen (in der Regel 10 mm + Kornstärke). 
Schneckenmäntel und Förderdruck 
müssen angepasst sein. Lieferbar auch 
im SMP-Silo.

 Nach dem Anspritzen wird der 
Edelkratzputz mit einer gezahnten 
Kartätsche abgezogen.

 Der Edelkratzputz bleibt rau abge-
zogen stehen. Dies erleichtert das 
spätere Kratzen.
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MARMORAN MINERAL Kratzputz 

7

5 6

5

6

7 Anschliessend wird der Edelkratz-
putz gekratzt. Der richtige Kratzzeit-
punkt ist erreicht, wenn das Korn beim 
Kratzen mit dem Kratzwerkzeug 
«springt».

 Wird ohne Kantenschutzwinkel 
gearbeitet, hält man eine Holzlatte oder 
Ähnliches an die Ecke und kratzt von 
der Ecke in die Fläche.

 Im Bereich eines Kantenschutzwin-
kels muss immer von der Ecke in die 
Fläche gekratzt werden.
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Generelles zum System MARMORAN weber.star

•  Der Grundputz darf fassadenseitig die Mindestdicke von  
6 mm an keiner Stelle unterschreiten. (Leibungen ausge-
nommen) 

Für die Struktur des Deckputzes sind folgende Produkte 
geeignet: 

•  weber.star 223
• weber.star 281
•  weber.star 240
• weber.star 272 Mineral Kellenwurf
• MARMORAN H415 Modelierputz

Der Deckanstrich erfolgt mit:

• MARMORAN Colora 1450 mineral 1K
•  Der Fassadenschutz muss so erfolgen, dass die Flächen vor  

Sonneneinstrahlung, Regen und Wind geschützt sind.
•  Die Verarbeitung ist auf den Temperaturbereich von 

8 – 30 °C beschränkt.
•  Mineralische Produkte können durch unterschiedliches  

Trocknen und Saugverhalten wolkig erscheinen.
•  Verarbeitungsanweisungen sind dem Technischen  

Merkblatt zu entnehmen und einzuhalten.

MARMORAN weber.star

Das Deckbeschichtungs-System 
MARMORAN weber.star beruht auf 
dem konventionellen Aufbau einer 
verputzten Aussenwärmedämmung mit 
der Schlussbeschichtung mittels einer 
hochwertigen stabilisierten Einkompo-
nenten-Silikatfarbe. Diese Fassaden-
Mineralfarbe ist hervorragend wasser-
dampfdurchlässig, wetterbeständig und 
verändert die Struktur des Untergrunds 
kaum. Auf allen massiven mineralischen 
Untergründen geeignet. Die Verarbei-
tung bei der verputzten Aussenwärme-
dämmung entspricht den Richtlinien 
der Saint-Gobain Weber AG. Es können 
alle Dämmplatten verwendet werden.

ü
   Dämmplatten: Alle 

Dämmplatten möglich 

ü
   Einbettungen: Alle Vari-
anten einlagig und zwei-
lagig möglich

ü
   MINERAL Einbettungs-

masse: KK72 / KK75 / 
KK80 connect!

ü
   MARMORAN Mineral-

grund G410 (optional je 
nach Deckbeschichtungs-
art)

ü
   MARMORAN minera-
lische Deckbeschich-
tungen 

ü
   Anstrich MARMORAN 
Colora 1450 mineral 1K
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Generelles zum System MARMORAN SILCANOVA topdry
•  Grundputzstärken von 4 – 6 mm möglich, ein- oder  

zweilagig
•  Umweltfreundlich durch intelligente Rezeptur ohne  

auswaschbare Biozide
• Freie Gestaltung: alle Farben, alle Strukturen
•  Kombinierbar mit den TSR optimierten Farbtönen «LAVA»
•  Spezialeffekte erreichbar durch zusätzliche Applikation 

von Glimmer, Bruchglas etc.
•  Verarbeitungsanweisungen sind aus dem Technischen  

Merkblatt zu entnehmen und einzuhalten.

Als Deckbeschichtung sind folgende Produkte geeignet:
•  MARMORAN SILCANOVA topdry Vollabrieb, Körnungen  

von 0,5 – 6 mm
•  MARMORAN SILCANOVA topdry Aufziehputz, Körnungen  

von 1 – 3 mm 
•  Sind sehr feine Oberflächen gewünscht (Deckputzsystem 

Typ Ticino) wird ein 2-schichtiges Deckputzsystem ange-
wendet, z.B. eine erste Schicht mit einer Körnung 1.5 mm 
und nach Austrocknung die Überarbeitung mit einer 
Körnung von 0.5 mm.

MARMORAN SILCANOVA topdry

Die AQUABALANCE-Technologie ist 
eine mehrfach preisgekrönte Innovation 
von Saint-Gobain Weber Deutschland. 
Sie ist mit dem «Innovationspreis Klima 
und Umwelt», dem «ECO» Bundespreis 
und mit dem «Blauen Engel» ausge-
zeichnet. In der Schweiz hat die Saint-
Gobain Weber AG das Deckbeschich-
tungs-System MARMORAN 
SILCANOVA topdry im Jahre 2008 als 
erste pastöse Deckbeschichtung ohne 
auswaschbare Biozide eingeführt.

ü
   Dämmplatten: Alle Dämmplatten 

möglich 

ü
Schicht 1: Einbettungsmasse KK71, 
KK72 KK75 oder KK80 Connect! mit 
Zahntraufel aufziehen  
- Einglegen des Armierungsgitter 
Standard Plus KA60

ü
   Schicht 2: Überglätten des Armie-
rungsgitter Standard Plus KA60 mit 
dem gleichen Armierungsputz 

ü
   MARMORAN SILCANOVA topdry 

Grund G710

ü
   MARMORAN SILCANOVA topdry 

Deckbeschichtung

ü 

  Farbanstrich:  
Colora 1310 silcanova, Colora 1340 
silcanova cooltec 



Ein Partner − unzählige Lösungen

Gipser, Maler,
Fassadenbauer
• VAWD
• Grundputze
• Deckputze
• Farben

Plattenleger
• Klebe- und Fugen-

mörtel
• Bodenausgleichs-

massen
• Abdichtungen
• Trittschallminderung

Baumeister
• Beton / Spritzbeton
• Mauermörtel
• Betoninstand- 

setzung
• Abdichtungen

Bodensysteme
• Fliessestriche
• Renovations- 

lösungen
• Industrieböden
• Bauchemie

Hauptsitz Verkaufsorganisation 
Deutzschweiz

Verkaufsorganisation
Westschweiz

Verkaufsorganisation
Tessin

Saint-Gobain Weber AG
Täfernstrasse 11b
5405 Baden-Dättwil
T. +41 56 484 24 24

Saint-Gobain Weber AG
Industriestrasse 10
8604 Volketswil
T. +41 44 947 88 00

Saint-Gobain Weber AG
Boulevard de l’Arc-en-Ciel 28
1030 Bussigny
T. +41 21 637 00 80

Saint-Gobain Weber AG
Via Cantonale 69
6805 Mezzovico
T. +41 91 946 19 50

www.ch.weber
www.marmoran.swiss

Wissen teilen, Wissen vergrössern:
Unsere Verbandsmitgliedschaften

SFHF
Schweizerischer Fachverband

für hinterlüftete Fassaden

Gebäudehülle Schweiz

SMGV Schweizerischer Maler und
Gipserunternehmerverband

SPV Schweizerischer
Plattenverband


